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DERFOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Der Vorstand der Ostschweizerischen Verwaltungs-Offiziersgesellschaft und
die Sektion Zürich des Schweizerischen Fourierverbandes waren zweifellos gut
beraten, als sie sich entschlossen, im Rahmen der gastgewerblichen Ausstellung
„Was kochen wir heute" in Zürich einen Tag der Truppenverpflegung durchzu-
führen. Weit über 300 Quartiermeister, Verpflegungsoffiziere, Fouriere und
Küchenchefs leisteten der Einladung Folge und besammelten sich Samstag, den

13. Juni 1942, nachmittags im Kongresshaus in Zürich. Als Gäste waren u.a.
erschienen der technische Leiter unseres Verbandes, Oberst E. Suter, und Oberstlt.
N. Steiner vom OKK.

Die Veranstaltung, die allgemein einen vorzüglichen Eindruck hinterliess, hatte
den Zweck, sich Rechenschaft zu geben über die Beziehungen zwischen der

Truppenernährung und der heutigen Mangelwirtschaft, die sich nun bereits auch

in unserm Fachdienst bemerkbar macht. Diese besondere Situation umriss mit
wenigen markanten Worten Oberstlt. E. S t r a u b in seiner Eröffnungsrede.

Anschliessend an diese Einführung referierte Vpf. Lt. W i t z i g, Winterthur,
über das Thema „Getrocknete Frischgemüse in der Militärküche".

Einen praktischen Einblick in die Zubereitung von Mahlzeiten aus Dörr-
gemüsen, mit und ohne Fleisch, erhielten die Teilnehmer in der Schauküche der
Ausstellung. Küchenchef Glaus erläuterte nicht nur einige schmackhafte und
einfache Rezepte, sondern liess sie gleichzeitig durch sieben von ihm mit mili-
tärischem Schneid kommandierte Köche herstellen und gab sie den Teilnehmern
zu kosten.

Nach diesem abwechslungsreichen Schaukochen folgte ein sehr ausführlich
gehaltener Vortrag von Hptm.Zeller, Beauftragter der Abteilung für Sanität
für Ernährungsfragen. Der Präsident der Sektion Zürich, Fourier Hinter-
meist er, schloss die Veranstaltung mit kurzen prägnanten Worten, woran sich
eine freie Besichtigung der gastgewerblichen Ausstellung schloss.

Es freut uns, dass wir unsern Lesern die beiden interessanten Kurzreferate von
Herrn Oberstlt. Straub und Lt. Witzig dank dem Entgegenkommen der beiden
Referenten im Wortlaut vermitteln können. Über das Referat von Herrn Hptm.
Zeller haben wir einen kurzen Auszug erstellt.
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